
__________________________________________________________________________________________ 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 20. Mai 2009 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 13.05.2009 
E-mail-Adresse: mitteilungsblatt@medunigraz.at 
 

 
http://www.medunigraz.at/mitteilungsblatt 

 
 

 
97.  Leitungen: Bestellung zum 2. Stellvertreter des Vorstandes einer wissenschaftlichen nichtklinischen Organisationseinheit 
98.  Leitungen: Bestellung zum Leiter einer Abteilung im nichtwissenschaftlichen Bereich 
99.  Rechnungsabschluss der Medizinischen Universität Graz zum 31.12.2008 
100. Geschäftsordnung für den Stiftungsbeirat gemäß Punkt 2.5 der Stiftungszusatzurkunde der Joseph A. Szolomayer Privatstiftung 
101. Ausschreibung und Richtlinien „Startförderung“ 
102. Einsetzung von Habilitationskommissionen 
103. Ausschreibung von Stellen 

 103.1 Freie Stellen für das wissenschaftliche Personal 
  103.2 Freie Stellen für das allgemeine Personal 
104. Mitteilung über Stellenausschreibungen Dritter 

 
 

97. 
Leitungen: Bestellung zum 2. Stellvertreter des Vorstandes einer wissenschaftlichen nichtklinischen 
Organisationseinheit 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass das Rektorat gemäß den Bestimmungen 
des § 20 (5) UG 2002 idgF sowie des § 4 (2) des Organisationsplanes der Medizinischen Universität Graz 
idgF 
 

Herrn Ao.Univ.-Prof.Mag.Dr.rer.nat Franz REINTHALER 
zum 2. Stellvertreter des Vorstandes des Institutes für Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin 

 
mit Wirkung ab 01.05.2009 bis zum 28.02.2013 bestellt hat. 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  

 
 

98. 
Leitungen: Bestellung zum Leiter einer Abteilung im nichtwissenschaftlichen Bereich 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass in Übereinstimmung mit § 4 Abs. 10 
der Subgliederung der Organisationseinheit für Studium und Lehre (OSL) an der Medizinischen Universität 
Graz, veröffentlicht im 21. Stück des Mitteilungsblattes der Medizinischen Universität Graz im Studienjahr 
2007/08 vom 07.05.2008, RN 93, idgF auf Vorschlag der Leiterin der OSL  
 

Herr DI Dr. Herwig REHATSCHEK 
zum Leiter der Abteilung „Virtueller Medizinischer Campus“ (A-VMC) 

 
mit Wirkung ab 01.05.2009 auf unbefristete Zeit bestellt wurde. 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  

 
99. 
Rechnungsabschluss der Medizinischen Universität Graz zum 31.12.2008 
Die Vorsitzende des Universitätsrates, Frau Dr.in Cattina Maria LEITNER, gibt bekannt, dass der 
Universitätsrat in seiner Sitzung vom 30.04.2009 folgenden Rechnungsabschluss der Medizinischen 
Universität Graz gemäß § 21 Abs. 1 Z 9 UG 2002 idgF genehmigt hat: 

Studienjahr 2008/2009   Ausgegeben am 06.05.2009               16. Stück 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

MEDIZINISCHEN UNIVERSITÄT GRAZ 
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Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 
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100. 
Geschäftsordnung für den Stiftungsbeirat gemäß Punkt 2.5 der Stiftungszusatzurkunde der Joseph A. 
Szolomayer Privatstiftung 
Der Vorsitzende des Senates, Herr Univ.-Prof. Dr. Franz FAZEKAS, gibt bekannt, dass der Senat in seiner 
Sitzung am 10.03.2009 nachfolgende Geschäftsordnung beschlossen hat: 
 
 

Geschäftsordnung für den Stiftungsbeirat  

gemäß Punkt 2.5 der Stiftungszusatzurkunde  

der Joseph A. Szolomayer Privatstiftung 

Präambel 
Der Stiftungsbeirat hat gemäß Punkt 7 der Stiftungsurkunde vom 5.6.2002 iVm Punkt 3 der 
Stiftungszusatzurkunde vom 5.6.2002 die Aufgabe, die Erfüllung des Willens des Stifters durch die 
Förderung von Studierenden der Medizin bestmöglich sicherzustellen, indem er bei der Auswahl der 
Begünstigten beratend tätig wird und dem Stiftungsvorstand Empfehlung erstattet, an welche 
Studierenden und in welcher Höhe Begünstigungen gewährt werden sollen, sowie ob von den 
Begünstigten nachträgliche Leistungsnachweise zu erbringen sind bzw. die Begünstigten sonstige 
Berichtspflichten zu erfüllen haben. Darüber hinaus kann der Stiftungsbeirat in allen die Stiftung 
betreffenden Angelegenheiten unverbindliche Empfehlungen an den Stiftungsvorstand erstatten. 
Die Stiftungsbeiratsmitglieder üben ihre Tätigkeit nach den gesetzlichen Bestimmungen, der 
Stiftungsurkunde und der Stiftungszusatzurkunde, beide vom 5.6.2002, sowie dieser Geschäftsordnung 
aus. Sie haben ihre Tätigkeit nach pflichtgemäßem Ermessen auszuüben und sich ausschließlich von den in 
der Stiftungsurkunde und Stiftungszusatzurkunde statuierten Interessen leiten zu lassen. 
 
§ 1 Ziel der Geschäftsordnung 
Ziel dieser Geschäftsordnung ist es, die formalen Voraussetzungen für die Einberufungen von Sitzungen, 
die Fassung von Beschlüssen, deren Protokollierung sowie deren Durchführung zu regeln. 
 
§ 2 Vorsitz 
Gemäß Punkt 2.4 der Stiftungszusatzurkunde vom 5.6.2002 führt das an Jahren älteste Mitglied des 
Stiftungsbeirates den Vorsitz. 
 
§ 3 Sitzungsteilnahme 
(1) Pro Studienjahr hat zumindest eine Sitzung am Sitz der Stiftung stattzufinden. 
(2) Alle Mitglieder des Stiftungsbeirates sind verpflichtet, an Sitzungen des Stiftungsbeirates 

teilzunehmen. Sonstige Personen sind nur auf gesonderte Einladung der/des Vorsitzenden berechtigt, 
an den Sitzungen des Stiftungsbeirates als Auskunftspersonen teilzunehmen.  

 
§ 4 Verschwiegenheitspflicht 
(1) Angelegenheiten des Stiftungsbeirates sind grundsätzlich vertraulich und unterliegen der 

Verschwiegenheit. Dies gilt besonders für Angelegenheiten, bei denen personenbezogenen Anträge 
oder Daten von Begünstigten behandelt werden. 

(2) Die Stiftungsbeiratsmitglieder sind auch über die Beendigung ihrer Tätigkeit hinaus verpflichtet, über 
alle Angelegenheiten, die ihnen während ihrer Tätigkeit für den Stiftungsbeirat bekannt geworden 
sind, uneingeschränktes Stillschweigen zu bewahren. 

 

§ 5 Formale Bestimmungen zu Sitzungen 
(1) Die Sitzungen des Stiftungsbeirates sind von der/vom Vorsitzenden schriftlich oder elektronisch 

spätestens binnen 10 (zehn) Werktagen vor dem Sitzungstermin einzuberufen. 
(2) Die/Der Vorsitzende hat mit der Einladung zur Sitzung die Tagesordnung sowie allfällige Unterlagen zu 

versenden. Bis zu 3 (drei) Werktage vor der Sitzung können von jedem Mitglied des Stiftungsbeirates 
begründete Anträge auf Ergänzungen oder Änderungen der Tagesordnung unter Beilage aller 
notwendigen Unterlagen gestellt werden, über deren Behandlung am Beginn der Sitzung mit einfacher 
Mehrheit abzustimmen ist. Sollten erst in der Sitzung notwendige Unterlagen zur Beurteilung der 
geänderten/erweiterten Tagesordnung vorgelegt werden, kann die Hälfte der anwesenden Mitglieder 
beschließen, diese Ergänzung/Abänderung auf die nächste Sitzung zu vertagen. 

(3) Jede Sitzung beginnt mit der Feststellung der Anwesenheit und Beschussfähigkeit des Stiftungsbeirates, 
der Genehmigung des Protokolls der letzen Sitzung, der Information über allfällig seit der letzten 



- 6 - 

____________________________________________________________________________________________ 
                         MTBl. vom 06.05.2009, StJ 2008/09, 16. Stk 
   
Für die inhaltliche Richtigkeit sowie die sprachliche und grafische Ausgestaltung zeichnet das/der verfassende Gremium/Organ/Funktionsträger des im 
MTBl. zu veröffentlichenden Textes verantwortlich. 

Sitzung erfolgten Umlaufbeschlüsse nach § 6 Abs 7 der Geschäftsordnung sowie der Genehmigung der 
Tagesordnung.  

(4) Die/der Vorsitzende führt das Protokoll. 
(5) Die/Der Vorsitzende erteilt der allfälligen Antragstellerin/dem allfälligen Antragsteller sowie den 

Mitgliedern des Stiftungsbeirates bei jedem Tagesordnungspunkt das Wort. Hernach sind allfällige 
Auskunftspersonen zu hören, die Debatte zu dem Punkt zu führen und abzustimmen. 

(6) Die/Der Vorsitzende kann den „Ruf zur Sache“ und den „Ruf zur Ordnung“ erteilen. 
(7) Soweit in einer Sitzung die genehmigte Tagesordnung nicht vollständig abgearbeitet werden kann oder 

die ordnungsgemäße Weiterführung nicht mehr möglich erscheint, hat die/der Vorsitzende die Sitzung 
zu vertagen. Diesfalls ist die Sitzung binnen längstens 10 (zehn) Werktagen fortzusetzen. 

 
§ 6 Anträge und Beschlüsse 
(1) Beschlussfähigkeit ist gegeben, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 
(2) Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. 
(3) Jedes Mitglied hat das Recht, Anträge zum jeweiligen Tagesordnungspunkt zu stellen. Anträge sind so 

klar zu formulieren, dass über sie mit „Ja“ oder „Nein“ abgestimmt werden kann. Alle Anträge sind im 
Wortlaut zu protokollieren. 

(4) Ein Mitglied gilt bei einem Tagesordnungspunkt als befangen, wenn ein Grund im Sinne des § 7 AVG 
vorliegt. Jedes Mitglied hat auf eine mögliche Befangenheit hinzuweisen. Soweit der Stiftungsbeirat 
nichts anderes beschließt, hat das befangene Mitglied für die Dauer der Behandlung des betreffenden 
Tagesordnungspunktes die Sitzung zu verlassen. Befangene Mitglieder dürfen jedenfalls an der 
Abstimmung zu betreffenden Tagesordnungspunkt nicht abstimmen. 

(5) Stimmrechtsübertragungen für einzelne Beschlüsse oder einzelne Sitzungen von einem Mitglied an ein 
anderes Mitglied sind unzulässig.  

(6) Über Anträge ist grundsätzlich offen durch Handhebung abzustimmen. Geheim mit Stimmzetteln ist 
nur dann abzustimmen, wenn der Tagesordnungspunkt ein Mitglied des Stiftungsbeirates betrifft oder 
wenn zumindest die Hälfte der anwesenden Mitglieder einen Antrag auf geheime Abstimmung zu 
einem Tagesordnungspunkt einbringt. 

(7) Die/Der Vorsitzende hat das Ergebnis der Abstimmung unverzüglich nach Beendigung der Abstimmung 
festzustellen und zu verkünden. Das Ergebnis ist zu protokollieren.  

(8) In dringenden Fällen kann eine Abstimmung im Umlaufweg stattfinden. Der Antrag muss so gestellt 
sein, dass er inhaltlich mit „Ja“ oder „Nein“ behandelt werden kann. Die/Der Vorsitzende hat den 
Antrag allen Mitgliedern des Stiftungsbeirates schriftlich oder elektronisch unter Setzung einer Frist von 
mindestens drei Werktagen, binnen derer die Antwort bei der/beim Vorsitzenden eingelangt sein muss, 
zu übermitteln. Gemäß Punkt 2.6 der Stiftungszusatzurkunde vom 5.6.2002 ist diese Form der 
Beschlussfassung nur dann zulässig, wenn sich entweder alle Mitglieder mit der Beschlussfassung im 
Umlaufweg einverstanden erklären oder dem Antrag inhaltlich einstimmig zustimmen. Widerspricht ein 
Mitglied der Abstimmung im Umlaufwege so ist die Abstimmung im Umlaufwege unzulässig und der 
betreffende Tagesordnungspunkt ist in der nächsten Sitzung zu behandeln. 

 
§ 7 Protokoll 

(1) Über jede Sitzung ist ein Ergebnisprotokoll anzufertigen, von der/vom Vorsitzenden zu unterfertigen 
und den Mitgliedern des Stiftungsbeirates binnen 10 (zehn) Werktagen zuzusenden. Das Protokoll hat 
jedenfalls alle Anträge im Wortlaut und die Abstimmungsergebnisse (ohne Namensnennung) zu 
beinhalten. Dem Protokoll beizufügen sind jedenfalls die Einladung, die Tagesordnung, die Unterlagen 
sowie die Anwesenheitsliste.  Protokollberichtigungsanträge sind bis zur nächsten Sitzung schriftlich 
einzubringen und in dieser gemäß § 6 dieser Geschäftsordnung zu beschließen. 

(2) Unterlagen über Beschlussfassungen des Stiftungsbeirates gelten als Originale und sind zumindest 15 
Jahre nach Beschlussfassung mit Sorgfalt zu archivieren. 

 
§ 8 Vertretung des Stiftungsbeirates, Durchführung der Beschlüsse 
Die/Der Vorsitzende vertritt den Stiftungsbeirat nach außen bzw. gegenüber dem Stiftungsvorstand und ist 
dabei berechtigt, für den Stiftungsbeirat zu zeichnen. Sie/Er hat die Beschlüsse des Stiftungsbeirates zu 
vollziehen und dem Stiftungsbeirat darüber zu berichten.  
 
§ 9 In–Kraft-Treten und Änderungen der Geschäftsordnung 
(1) Diese Geschäftsordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Medizinischen 

Universität Graz in Kraft. 
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(2) Änderungen der Geschäftsordnung können vom Stiftungsbeirat mit einfacher Mehrheit beschlossen 
werden und sind ebenfalls gemäß Abs. 1 zu veröffentlichen. 

 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  

 
 
 

101. 
Ausschreibung und Richtlinien „Startförderung“ 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass das Rektorat in seiner Sitzung am 
16.03.2009 nachfolgende Ausschreibung und Richtlinien „Startförderung“ beschlossen hat: 
 
Ausschreibung und Richtlinien „Startförderung“ 
Die Medizinische Universität Graz lanciert eine weitere Maßnahme zur Förderung von Forschungsaktivitäten. 
Im Sinne einer Anschubfinanzierung für JungforscherInnen wurde das Programm „Startförderung“ 
vorbereitet, für das hiermit die erste Ausschreibung erfolgt. 
Die Begutachtung der Anträge erfolgt durch die Forschungsförderungskommission, die ihre Entscheidung 
voraussichtlich im Oktober d. J. treffen wird können.  
Einreichfrist ist der 31.07.2009. 
 
Die Richtlinien und Antragsunterlagen sind auf folgender Web-Seite veröffentlicht: 
http://www.medunigraz.at/startfoerderung 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  

 
 
102. 
Einsetzung von Habilitationskommissionen 
Der Vorsitzende des Senates, Herr Univ.-Prof. Dr. Franz FAZEKAS, gibt bekannt, dass der Senat in seiner 
Sitzung am 25.03.2009 gemäß § 103 Abs. 7 UG 2002 idgF für folgende Personen 
Habilitationskommissionen eingesetzt hat: 
 
Frau Mag. Dr. Nadia DANDACHI 

 
ProfessorInnen: 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Maria-Anna Pabst  
Univ.-Prof. Dr. Anton Sadjak.  
Univ.-Prof. Dr. Michael Trauner 
Univ.-Prof. Dr. Kurt Zatloukal 

Mittelbau: 
PD Mag. Dr. Ute Panzenböck 
Ass.-Prof. Dr. Brigitte Santner 

Studierende:  
Bettina Amann 

 
In der konstituierenden Sitzung am 23.04.2009 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Anton Sadjak zum 
Vorsitzenden gewählt.  
 
 
Frau Dr. Ingrid BOLDIN 

 
ProfessorInnen: 

Univ.-Prof. Dr. Reingard Aigner 
Univ.-Prof. Dr. Andrea Olschewski 

 Univ.-Prof. Dr. Anton Sadjak 
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Univ.-Prof. Dr. Andreas Wedrich 
Mittelbau: 

Ao.Univ.-Prof. Dr. Andrea Obernosterer 
Ass.-Prof. Dr. Gerhard Schuhmann 

Studierender:  
Gernot Wiener 

 
In der konstituierenden Sitzung am 23.04.2009 wurde Frau Univ.-Prof. Dr. Reingard Aigner zur 
Vorsitzenden gewählt.  
 
 
Herrn Dr. Bernd LEINWEBER 

 
ProfessorInnen:   

Univ.-Prof. Dr. Werner Aberer 
Univ.-Prof. Dr. Gerald Höfler 
Univ.-Prof. Dr. Karin Kapp 
Univ.-Prof. Dr. Erwin Scharnagl 

Mittelbau: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Rainer Hofmann-Wellenhof 
Ass.-Prof. Dr. Brigitte Santner 

Studierender: 
Robert Sponner 

 
In der konstituierenden Sitzung am 23.04.2009 wurde Frau Univ.-Prof. Dr. Karin Kapp zur Vorsitzenden 
gewählt.  
 
 
Frau Dr. Barbara BINDER 

 
ProfessorInnen: 

Univ.-Prof. Dr. Werner Aberer 
Univ.-Prof. Dr. Franz Ebner 
Univ.-Prof. Dr. Freyja-Maria Smolle-Jüttner 
Univ.-Prof. Dr. Ernst Ch. Urban 

Mittelbau: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Rainer Hofmann-Wellenhof 

 Ass.-Prof. Dr. Brigitte Santner 
Studierender:  

Robert Sponner 
 
In der konstituierenden Sitzung am 23.04.2009 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Franz Ebner zum Vorsitzenden 
gewählt.  
 
 
Herrn Dr. Felix STONEK 

 
ProfessorInnen: 

Univ.-Prof. Dr. Tina U. Cohnert 
Univ.-Prof. Dr. Winfried Graninger 
Univ.-Prof. Dr. Berthold Huppertz 
Univ.-Prof. Dr. Uwe Lang 
 

Mittelbau:  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Andrea Frudinger 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Edgar Petru 
Studierende: 

Bettina Amann 
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In der konstituierenden Sitzung am 23.04.2009 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Winfried Graninger zum 
Vorsitzenden gewählt. 
 
 
Herrn Dr. Babak YAZDANI-BIUKI 

 
ProfessorInnen:  

Univ.-Prof. Dr. Karin Kapp 
Univ.-Prof. Dr. Werner Linkesch 
O.Univ.-Prof. Dr.h.c.Dr. Rainer Rienmüller 
Univ.-Prof. Dr. Ernst Ch. Urban 

Mittelbau:   
Ao.Univ.-Prof. Dr. Gudrun Reiter 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Hans-Peter Brezinsek 
Studierender: 

Robert Sponner 
 
In der konstituierenden Sitzung am 23.04.2009 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Werner Linkesch zum 
Vorsitzenden gewählt. 
 
 
Frau Dr. Vanessa GASSER-STEINER 
 
ProfessorInnen: 

Univ.-Prof. DI Dr. Andrea Berghold 
Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Freidl 
Univ.-Prof. Dr. Gerhard Friedrich 
Univ.-Prof. Dr. Andreas Wedrich 

Mittelbau:   
Ass.-Prof. Dr. Brigitte Santner 

 PD Dr. Wolfgang Weger 
Studierender: 

Gernot Wiener 
 
In der konstituierenden Sitzung am 23.04.2009 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Freidl zum 
Vorsitzenden gewählt. 
 
 
Herrn Dr. Philipp KLARITSCH 

 
ProfessorInnen:  

Univ.-Prof. Dr. Richard Fotter 
Univ.-Prof. Dr. Uwe Lang 
Univ.-Prof. Dr. Eugen Muntean 
Univ.-Prof. Dr. Ute Schäfer 

Mittelbau:  
Ao.Univ.-Prof. Dr. Andrea Frudinger 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Edgar Petru 
Studierender:  

Gernot Wiener 
 
In der konstituierenden Sitzung am 23.04.2009 wurde Frau Univ.-Prof. Dr. Ute Schäfer zur Vorsitzenden 
gewählt. 

 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  
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103. Ausschreibung von Stellen 
 

Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass die Medizinische Universität Graz 
gemäß § 107 UG 2002 idgF folgende Stellen als Privatangestelltenverhältnisse auf Grundlage des VBG 
ausschreibt: 
 
103.1 Freie Stellen für das wissenschaftliche Personal 
 
1) Senden Sie uns Ihre Bewerbungen samt Lebenslauf unter Angabe der Kennzahl bevorzugt via E-mail an: 
personal@medunigraz.at oder am Postweg an Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz.  
 
2) Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
3) BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufenthaltskosten.  
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik für Kinderchirurgie, Klinische Abteilung für Kinderchirurgie,  

zu besetzen ab 01. Juni 2009, befristet bis 31. Dezember 2010 
 
Kernaufgaben: 

 PatientInnenbetreuung 
 Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 
 Mitarbeit bei Forschungsprojekten der Klinik 
 Interesse an wissenschaftlicher Tätigkeit 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Vorkenntnisse in Chirurgie oder Kinderchirurgie oder Traumatologie oder Pädiatrie 
 EDV-Kenntnisse (Word, Excel) 
 Englischkenntnisse 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Gestaltungsmotivation 
 Hohe Handlungsorientierung 
 Durchsetzungsstärke 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr o.Univ.-Prof. Dr. Michael E. Höllwarth, Leiter der Universitätsklinik für 
Kinderchirurgie, gerne zur Verfügung. Kontakt: michael.hoellwarth@medunigraz.at,  Tel.: ++43 (0) 316/ 
385-3762. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W174 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
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Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitäts-Augenklinik, Teilzeit: 20 Wochenstunden, 

zu besetzen ab 15. Juni 2009, befristet bis 14. Juni 2010 
 
Kernaufgaben: 

 Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientenInnen mit Schwerpunkt hinterer 
Augenabschnitt 

 Mitwirkung bei Forschungsprojekten 
 Durchführung anwendungsbezogener Forschungsvorhaben 
 Selbstständige Erstellung von Publikationen und Präsentationen von Vorträgen und Postern für 

nationale und internationale Fortbildungsveranstaltungen 
 Unterstützung bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen nach Maßgabe der gesetzlichen Möglichkeiten 
 Unterstützung bei der Betreuung von Studierenden und im Wissenschaftsmanagement:  

Ausbildung, Fortbildung in ausgewählten Themen, Dokumentation, Wissenstransfer und Beratung, 
Aufbau und Pflege von Netzwerken, Durchführung von Gesprächen 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Vorerfahrung in Augenheilkunde mit besonderem Schwerpunkt ophthalmologische Onkologie 
 Erfahrung in der Planung und Durchführung von Klinischen Studien und wissenschaftlichen Projekten 
 Grundlegende EDV-Kenntnisse 
 Sehr gute Englischkenntnisse 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Gestaltungsmotivation 
 Hohe Handlungsorientierung 
 Durchsetzungsstärke 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Andreas Wedrich, Vorstand der Universitäts-Augenklinik, gerne 
zur Verfügung. Kontakt: andreas.wedrich@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/385-2394 (Vor-
standssekretariat Frau Ingrid Lotz). 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W175 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, Klinische Abteilung für allgemeine Pädiatrie, 

Teilzeit: 10 Wochenstunden, zu besetzen ab 01. August 2009, befristet bis 09. Oktober 2010 
 
Kernaufgaben: 

 Klinische Versorgung und Betreuung von ambulanten und stationären PatientInnen der Klinischen 
Abteilung für allgemeine Pädiatrie, besonders im Bereich Diabetologie/Endokrinologie und 
Adoleszentenmedizin 

 Absolvierung von Journaldiensten 
 Aktive Planung und Durchführung von diagnostischen Maßnahmen, z.B. Funktionstesten, kontinuier-

lichen Blutglucosemessungen bei PatientInnen mit vermuteten oder bekannten Erkrankungen auf dem 
Gebiet Endokrinologie, Diabetes und Stoffwechsel sowie die Interpretation der gefundenen Ergebnisse 
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Für die inhaltliche Richtigkeit sowie die sprachliche und grafische Ausgestaltung zeichnet das/der verfassende Gremium/Organ/Funktionsträger des im 
MTBl. zu veröffentlichenden Textes verantwortlich. 

 Durchführung und Kontrolle therapeutischer Maßnahmen bei Erkrankungen des genannten Formen-
kreises 

 Teilnahme und Mitarbeit an Forschungsvorhaben 
 Erstellen von Publikationen und Präsentationen von Vorträgen und Postern an wissenschaftlichen 

Veranstaltungen 
 Übernahme von organisatorischen Aufgaben 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Erfahrung in der Diagnostik, Therapie und Langzeitbetreuung von PatientInnen mit Erkrankungen auf 

dem Gebiet Diabetes  
Hier besonders:  
- Kenntnisse in der Akuttherapie von Komplikationen, z.B. diabetische Ketoazidose, Hypoglykämie 
   etc. 
- Erfahrungen in der Therapie von Kindern und Jugendlichen mit Typ-I-Diabetes mittels Insulin- 
   pumpen bzw. Basis-Bolus-Insulinsubstitution  
- Kenntnisse in der Anwendung von kontinuierlichen Blutglukosemessungen sowie deren Inter- 
   pretation 
- Erfahrungen in der multidisziplinären Betreuung von Kindern und Jugendlichen mit Typ-I-Diabetes 

 Gute Kenntnisse der englischen Sprache 
 Fähigkeiten bei der Durchführung und Mitarbeit von wissenschaftlichen Studien 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Handlungsorientierung 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Muntean, Leiter der Abteilung für allgemeine 
Pädiatrie, gerne zur Verfügung. Kontakt: wolfgang.muntean@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/385-
82609. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W178 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie, Klinische 
Abteilung für Allgemeine Dermatologie, vorerst befristet auf 2 Jahre 

 
Kernaufgaben: 

 Durchführung von klinischen Studien, PatientInnenbetreuung, Übernahme von Koordinations- und 
Organisationsaufgaben, Mitarbeit bei Forschungsprojekten im Bereich Dermatoonkologie 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Jus practicandi 
 Erfahrung in der Durchführung von wissenschaftlichen Projekten 
 Erfahrung im Verfassen von wissenschaftlichen Arbeiten 
 Basiskenntnisse in der Auflichtmikroskopie von Hauttumoren 
 Gute Englischkenntnisse 
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Persönliche Anforderungen: 
 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr ao.Univ.-Prof. Dr. Rainer Hofmann-Wellenhof, Leiter der dermatoonko-
logischen Vorsorgeambulanz an der Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie, gerne zur Ver-
fügung. Kontakt: rainer.hofmann@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/385-2423. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D179 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
Wiederholung der Ausschreibung vom 18. März 2009 auf Grund § 26 des Frauenförderplanes: 
 

Wissenschaftliche/r MitarbeiterIn 
mit Qualifizierungsvereinbarung 

am Klinischen Institut für Medizinische und Chemische Labordiagnostik 
befristet auf 6 Jahre 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Erfahrung als LeiterIn einer Forschungsgruppe oder eines Laborbereiches 
 Abgeschlossenes Doktoratsstudium in Biologie oder anderen relevanten Fachgebieten oder eine dem 

Doktorat gleichzuhaltende wissenschaftliche Qualifikation 
 Habilitation oder gleichzuhaltende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre 
 Erfahrung in der Planung, Durchführung und Veröffentlichung von wissenschaftlichen Projekten 
 Nachweis über erfolgreiche Einwerbung von Drittmitteln 

 
Persönliche Anforderungen:  

 Wissenschaftliche Erfahrung im Bereich Molekulargenetik und Suszeptibilitätsdiagnostik 
 Interesse an wissenschaftlichem Arbeiten in einem multidisziplinären Umfeld 
 Hohe Belastbarkeit 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung  
 Durchsetzungsstärke 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei entsprechendem Erfolg sind längerfristige Entwicklungsmöglichkeiten durch den Abschluss einer 
Qualifizierungsvereinbarung möglich. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Univ.-Prof.in Dr.in Martini Truschnig, Leiterin des Klinischen Instituts für 
Medizinische und Chemische Labordiagnostik, zur Verfügung. Kontakt: martini.truschnig@medunigraz.at, 
Tel.: ++43 (0) 316/385-83145. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W141 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009.  

www.medunigraz.at/stellen 
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Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 

befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines eventuell anschließenden Karenzurlaubes 
 
Kernaufgaben: 

 PatientInnenbetreuung 
 Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 
 Mitarbeit bei Forschungsprojekten 
 Wissenschaftliche Tätigkeit 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Interesse an wissenschaftlicher Tätigkeit und bestehende Erfahrung im Umgang mit wissenschaft-

lichen Themen der Geburtshilfe und Gynäkologie 
 Absolvierte Gegenfächer 
 Vorkenntnisse in Gynäkologie und Geburtshilfe 
 Gute EDV-Kenntnisse (MS Office) 
 Ausgezeichnete Englischkenntnisse 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W181 ex 2008/09 bevorzugt via e-
Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik-Augenklinik, befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines 

eventuell anschließenden Karenzurlaubes 
 
Kernaufgaben: 

 Klinische Versorgung von ambulanten und stationären PatientenInnen mit Schwerpunkt hinterer 
Augenabschnitt 

 Mitwirkung bei bzw. Durchführung von klinischen und experimentellen ophthalmologischen 
Forschungsvorhaben 

 Selbstständige Erstellung von Publikationen und Präsentationen von Vorträgen und Postern für 
nationale und internationale Fortbildungsveranstaltungen 

 Unterstützung bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen nach Maßgabe der gesetzlichen Möglichkeiten 
 Unterstützung bei der Betreuung von Studierenden und im Wissenschaftsmanagement: Ausbildung, 

Fortbildung in ausgewählten Themen, Dokumentation, Wissenstransfer und Beratung, Aufbau und 
Pflege von Netzwerken, Durchführung von Gesprächen 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Vorerfahrung in Augenheilkunde mit besonderem Schwerpunkt hinterer Augenabschnitt 
 Erfahrung in der Planung und Durchführung experimenteller , insbesondere tierexperimenteller Studien 
 Grundlegende EDV-Kenntnisse 
 Sehr gute Englischkenntnisse 
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Persönliche Anforderungen: 
 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Teamorientierung  
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Handlungsorientierung 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Andreas Wedrich, Leiter der Universitäts-Augenklinik, gerne zur 
Verfügung. Kontakt: andreas.wedrich@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/385-2394. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W182 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Klinische Abteilung für Mund-, Kiefer- und 

Gesichtschirurgie, bis FachärztInnenabschluss, längstens 7 Jahre 
 
Kernaufgaben: 

 Mitarbeit in Lehre, Forschung und Organisation 
 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Absolvierte Gegenfächer (Chirurgie, Interne Medizin) 
 Kenntnisse in Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie und Unfallchirurgie 
 Gute EDV-Kenntnisse 
 Gute Englischkenntnisse, speziell für wissenschaftliche Arbeiten 
 Wissenschaftliche Vorerfahrung von Vorteil 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Hans Kärcher, Leiter der Klinischen Abteilung für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie, gerne zur Verfügung. Kontakt: hans.kärcher@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 
316/385-2565 bzw. Kliniksekretariat: Tel.: ++ 43 (0) 316/385-3989. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W183 ex 2008/09 bevorzugt via  
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Wissenschaftliche/r MitarbeiterIn 
an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 

Klinische Abteilung für Geburtshilfe, zu besetzen ab 01. Juni 2009, befristet bis 31. August 2011 
 
Kernaufgaben: 

 PatientInnenbetreuung 
 Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 
 Mitarbeit bei Forschungsprojekten 
 Wissenschaftliche Tätigkeit, im Besonderen für das Fachgebiet Geburtshilfe 
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Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Abgeschlossene FachärztInnenausbildung für Gynäkologie und Geburtshilfe 
 Solide Kenntnisse und Fertigkeiten in Ultraschalluntersuchungen in der Schwangerschaft 
 Solide Kenntnisse und Fertigkeiten in laparoskopischen Operationsmethoden 
 Kenntnisse im Bereich der endoanalen Sonographie 
 Kenntnisse der Prävention, Diagnostik und Therapie peripartaler Inkontinenz 
 Gegebenenfalls Durchführung von Klinischen Studien und wissenschaftlichen Projekten 
 EDV-Kenntnisse 
 Englischkenntnisse 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Interesse an wissenschaftlichem Arbeiten in einem multidisziplinären Umfeld 
 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Uwe Lang, Vorstand der Universitätsklinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, gerne zur Verfügung. Kontakt: uwe.lang@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/385-2150 
(Vorstandssekretariat). 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W185 ex 2008/09 bevorzugt via e-
Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
103.2 Freie Stellen für das allgemeine Personal 
 
1) Senden Sie uns Ihre Bewerbungen samt Lebenslauf unter Angabe der Kennzahl bevorzugt via E-mail an: 
personal@medunigraz.at oder am Postweg an Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz.  
 
2) Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
3) BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufenthaltskosten.  
 
 

ChemielabortechnikerIn 
am Institut für Zellbiologie, Histologie und Embryologie 

zu besetzen ab 01. Dezember 2009 
 
Kernaufgaben: 
Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie bei Routinearbeiten im Bereich der Histologie und Zellbiologie, 
dazu gehören: 

 Aufbauen von Versuchsanordnungen und Versuchsapparaten 
 Herstellen einfacher chemischer Präparate 
 Reinigen biologischer Stoffe wie z.B. Proteinen, DNA 
 Qualitative und quantitative Analyse biologischer Stoffe 
 Kultivieren von Zellen und steriles Arbeiten 
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 Anlegen und Führen von Laborprotokollen 
 Auswerten experimenteller Daten und Verfassen von Berichten 
 Betreuen und Warten von Geräten inkl. Reinigen und Entkeimen von Laborgeräten 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Positiver Abschluss einer Ausbildung als ChemielabortechnikerIn 
 Gute EDV-Anwender-Kenntnisse inklusive Arbeiten mit Datenbanken 
 Gute Englischkenntnisse 
 Erfahrung im Bereich der Zell- und Gewebekultur 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sehr sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Organisationsgeschick 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung  
 Hohe Lern- und Weiterbildungsbereitschaft 

 
Wir bieten Ihnen ein freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem engagierten 
Team. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmög-
lichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr o. Univ.-Prof. Dr. Gottfried Dohr, Vorstand des Institutes für Zellbiologie, 
Histologie und Embryologie, gerne zur Verfügung. Kontakt: histologie@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 
316/380-4230. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl A176 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Biomedizinische/r AnalytikerIn 
am Institut für Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin, 

Labor bzw. Forschungseinheit für Molekulare Erregerdiagnostik 
 
Kernaufgaben: 

 Mitwirkung bei der Erstellung von Befunden im Labor für Molekulare Erregerdiagnostik (Probenan-
satz, Verarbeitung unter Anwendung molekularer Methoden, Befunderstellung) 

 Mitarbeit bei Forschungsprojekten in der Forschungseinheit Molekulare Erregerdiagnostik 
 Mitwirkung in der Qualitätssicherung 
 Mitwirkung bei der Ausbildung von fachspezifischen SchülerInnen 
 Betreuung von Laborgeräten und Laborbereichen 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossene Ausbildung zu/r/m Biomedizinischen AnalytikerIn 
 Kenntnisse molekularer Methoden 
 Gute EDV-Kenntnisse 
 Englisch in Wort und Schrift 
 Technisches Geschick 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Dienstleistungs- und KundInnenorientierung 
 Hohe Belastbarkeit 
 Organisationsgeschick 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Flexibilität 
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 Hohes Maß an Selbständigkeit 
 Bereitschaft zur Weiterbildung 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Harald H. Kessler, Leiter des Labors bzw. der Forschungs-
einheit Molekulare Erregerdiagnostik, gerne zur Verfügung. Kontakt: harald.kessler@ medunigraz.at, Tel.: 
++43 (0) 316/380-4363. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D180 ex 2008/09 bevorzugt via e-
Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 

Biomedizinische/r AnalytikerIn 
an der Universitätsklinik für Innere Medizin, Klinische Abteilung für Hämatologie, 

zu besetzen ab 1. Juni 2009, vorerst befristet auf 1 Jahr 
 
Kernaufgaben: 

 Mitarbeit bei Forschungsprojekten im Bereich Hämatopoese/Leukämogenese 
 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossene Ausbildung zur Biomedizinischen Analytikerin/zum Biomedizinischen Analytiker 
 Kenntnisse und Fertigkeiten in der Durchflusszytometrie, Zellkultur und Standardmethoden der 

Molekularbiologie 
 Erfahrung in der Arbeit mit Mausmodellen 
 Gute Englischkenntnisse 
 EDV-Kenntnisse 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige und verlässliche Arbeitsweise 
 Organisationsgeschick 
 Teamorientierung  
 Hohe Lernbereitschaft 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr ao.Univ.-Prof. Dr. Albert Wölfler, Klinische Abteilung für Hämatologie, gerne 
zur Verfügung. Kontakt: albert.woelfler@medunigraz.at Tel.: ++43 (0) 316/385-84084. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D184 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 

SekretärIn 
an der Universitätsklinik für Innere Medizin, Klinische Abteilung für Onkologie, 

befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines eventuell anschließenden Karenzurlaubes 
 
Kernaufgaben: 

 Leitung administrativer Bereich 
 Korrespondenz intern/extern, schriftlich/mündlich, deutsch/englisch 
 Terminmanagement 
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 Erstellen von Präsentationen 
 Büroorganisation 
 Veranstaltungs- und Kongressorganisation 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Ausbildung zur Bürofachkraft (HaSch bzw. gleichzuhaltende Qualifikation) 
 Ausgezeichnete EDV-Kenntnisse 
 Englisch in Wort und Schrift 
 Sehr gute kommunikative, organisatorische und administrative Fähigkeiten 
 Vorerfahrung in der Kongressorganisation 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Flexibilität 
 Engagement 
 Teamfähigkeit 
 Belastbarkeit 

Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Hellmut Samonigg, Leiter der Klinischen Abteilung für 
Onkologie, gerne zur Verfügung. Kontakt: hellmut.samonigg@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/385-
3115. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl A186 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 27. Mai 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 

 
Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 

Rektor  
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104. Mitteilung über Stellenausschreibungen Dritter 
 

Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt folgende Mitteilung über Stellenausschreibungen 
Dritter bekannt: 
 
104.1 
Die Ständige Vertretung Österreichs bei der Europäischen Union teilt mit, dass die Generaldirektion Personal 
und Verwaltung der Europäischen Kommission die Vakanzen von ANS-Stellen, in den in der Liste angeführten 
Generaldirektionen, bekanntgegeben hat. 
 
Die Vertretung weist darauf hin, dass lediglich jene Bewerbungen, welche durch die Ständigen 
Vertretungen eingereicht werden, von der Europäischen Kommission berücksichtigt werden. Interessenten 
werden daher ersucht, ihre Bewerbungsunterlagen (Europa CV und Motivationsschreiben) bis 13. Mai 
2009 bzw. 10. Juni 2009 an sne.bruessel-ov@bmeia.gv.at zu übermittelt. 
 
Die Bewerbungsfrist muss streng eingehalten werden. Bewerbungen außerhalb der Einsendefrist werden 
von der Europäischen Kommission nur akzeptiert, sofern diese mit einer geeigneten Begründung 
übermittelt werden.  
 
Für die Erstellung des CV werden die Bewerber gebeten, das europäische Lebenslauf-Muster, welches unter 
http://www.cedefop.eu.int/transparency/cv.asp in Deutsch, Französisch und Englisch zu finden ist, zu 
benutzen.  
 
Die Bewerber haben im Europäischen Lebenslauf die genaue Bezeichnung der Stelle, für die sie sich bewerben 
(z. B. „ADMIN A 6“), anzugeben.Die Vertretung macht darauf aufmerksam, dass abgeordnete nationale 
Sachverständige (ANS) der Kommission zur Verfügung gestellte Bedienstete einer österreichischen 
kommunalen, regionalen oder nationalen Verwaltung oder einer zwischenstaatlichen Organisation, auf deren 
Sachverstand die Kommission in einem bestimmten Bereich zurückgreift, sind. Personen, die unter diese 
Regelung fallen, müssen bei ihrer Entsendung seit mindestens zwölf Monaten in einem dienst- oder 
vertragsrechtlichen Verhältnis mit ihrem Arbeitgeber stehen und verbleiben während der Abordnung in 
Diensten dieses Arbeitgebers. Der ANS erhält seine Bezüge weiterhin von seinem Arbeitgeber, der das 
Dienstverhältnis oder die vertragsrechtliche Beziehung zu ihm während der gesamten Dauer der Abordnung 
aufrecht erhält (siehe Beschluss der Kommission vom 12. November 2008 C(2008) 6866 final).  
Die Vertretung empfiehlt daher, bereits vor Einreichung einer Bewerbung, um dadurch spätere Komplikationen 
zu vermeiden, das Einverständnis des zuständigen Dienstgebers zu einer allfälligen Entsendung einzuholen.  
 
Die Ausschreibungen und das vollständige Dokument "Beschluss der Kommission  über die Regelung für zur 
Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission 
aufhaltende nationale Sachverständige" - C(2008) 6866 final vom 12. November 2008 (Achtung: nur die von 
der Kommission angenommene französische Fassung ist verbindlich) - können auch auf der Homepage des 
Bundeskanzleramtes http://www.bundeskanzleramt.at/eu-jobs - abgerufen werden. 
 
 
 

GD Einsendefrist für die 
Bewerbungen 

 
1. Landwirtschaft und ländliche Entwicklung (AGRI)-C-4 10/06/2009 

2. Wettbewerb (COMP)-G-4 10/06/2009 

3. Wirtschaft und Finanzen (ECFIN)-G-3   Finanzkrise 10/06/2009 

4. Erweiterung (ELARG)-D-4 10/06/2009 

5. Beschäftigung, soziale Angelegenheiten und Chancengleichheit 
(EMPL)-A-3 

10/06/2009 

6. Unternehmen und Industrie (ENTR)-B-5 13/05/2009 

7. Unternehmen und Industrie (ENTR)-F-1 10/06/2009 

8. Umwelt (ENV)-A-3 13/05/2009 
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9. Umwelt (ENV)-C-1 10/06/2009 
10. Europäisches Amt für Personalauswahl (EPSO)-0-4 13/05/2009 
11. Eurostat (ESTAT)-E-4 10/06/2009 
12. Gemeinsame Forschungsstelle (JRC)-G-3 10/06/2009 

13. Binnenmarkt und Dienstleistungen (MARKT)-G-3 10/06/2009 

14. Binnenmarkt und Dienstleistungen (MARKT)-E-1 13/05/2009 

15. Binnenmarkt und Dienstleistungen (MARKT)-H-1 13/05/2009 

16. Forschung (RTD)-C-2-A 10/06/2009 

17. Forschung (RTD)-C-2-B 10/06/2009 

18. Generalsekretariat (SG)-D-1 13/05/2009 

19. Generalsekretariat (SG)-F-1/3 13/05/2009 

20. Steuern und Zollunion (TAXUD)-C-4 10/06/2009 

21. Steuern und Zollunion (TAXUD)-E-2 10/06/2009 

22. Energie und Verkehr (TREN)-C-1 10/06/2009 

23. Energie und Verkehr (TREN)-D-1 10/06/2009 

24. Energie und Verkehr (TREN)-E-3 10/06/2009 

25. Energie und Verkehr (TREN)-G-3-A 13/05/2009 

26. Energie und Verkehr (TREN)-G-3-B 13/05/2009 

27. Energie und Verkehr (TREN)-G-4 13/05/2009 
 
 
104.2 
Die Ständige Vertretung bezieht sich auf ihre Erledigung GZ 4.0.3.3/57/2009 vom 7. April 2009 und teilt mit, 
dass die Bewerbungsfrist für die im Generalsekretariat des Rates der Europäischen Union, Abteilung "Security 
Office Organisation", Bereich "Security Engineering", zu besetzende ANS Position verlängert wurde. Details 
siehe beiliegende Stellenbeschreibung. 
 
Bewerbungen (Anschreiben sowie detaillierter CV) sind nunmehr bis zum 28. Mai 2009 an sne.bruessel-
ov@bmeia.gv.at zu übermitteln.  
Die Vertretung weist darauf hin, dass abgeordnete nationale Sachverständige (ANS) dem Generalsekretariat 
des Rates der Europäischen Union zur Verfügung gestellte Bedienstete einer österreichischen kommunalen, 
regionalen oder nationalen Verwaltung oder einer zwischenstaatlichen Organisation, auf deren Sachverstand 
das Generalsekretariat des Rates der Europäischen Union in einem bestimmten Bereich zurückgreift, sind. 
Personen, die unter diese Regelung fallen, müssen bei ihrer Entsendung seit mindestens zwölf Monaten in 
einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis mit ihrem Arbeitgeber stehen und verbleiben während der 
Abordnung in Diensten dieses Arbeitgebers. Der ANS erhält seine Bezüge weiter- hin von seinem Arbeitgeber, 
der das Dienstverhältnis oder die vertragsrechtliche Beziehung zu ihm während der gesamten Dauer der 
Abordnung aufrecht erhält (siehe Beschluss des Rates der Europäischen Union vom 5. Dezember 2007 über 
die Regelung für zum Generalsekretariat des Rates abgeordnete nationale Sachverständige und 
Militärexperten - Amtsblatt der EU L 327 vom 13.12.2007).  
Die Vertretung empfiehlt daher, bereits vor Einreichung einer Bewerbung, das Einverständnis des zuständigen 
Dienstgebers zu einer allfälligen Entsendung einzuholen.  
 
Weiters müssen Bewerber, die für den Posten eines abgeordneten nationalen Sachverständigen ausgewählt 
wurden, ein Sicherheitszertifikat der Klassifikationsstufe "SECRET EU" vorweisen können. Dieses 
Sicherheitszertifikat muss spätestens fünf Tage vor Beginn der Abordnung an das Generalsekretariat des 
Rates, per Fax: + 32 2 281 60 14 oder per e-mail: dga1b.droits-individuels-end@consilium.europa.eu, 
übermittelt werden. Das Sicherheitszertifikat muss für die gesamte Dauer der Entsendung gültig sein. 
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104.3 
Die Ständige Vertretung teilt mit, dass die European Maritime Safety Agency - EMSA, auf ihrer Webpage 
www.emsa.europa.eu, nachstehend angeführte Ausschreibung veröffentlicht hat.  
 

 EMSA/SNE/2009/01 PROJECT OFFICER FOR ACCIDENT INVESTIGATION 

  
Interessenten werden ersucht, ihre Bewerbungsunterlagen, bestehend aus einem 
 
- detaillierten European CV's und 
- einer ordnungsgemäß ausgefüllten und unterfertigten DECLARATION OF HONOUR, 
 
bis spätestens 10. Juni 2009 an sne.bruessel-ov@bmeia.gv.at  zu übermitteln. Es wird darauf hingewiesen, 
dass eine Übermittlung der Bewerbungsunterlagen nur über die Ständige Vertretung erfolgen kann. 
 
Die Ständige Vertretung weist darauf hin, dass abgeordnete nationale Sachverständige (ANS) EU Institutionen 
zur Verfügung gestellte Bedienstete einer österreichischen kommunalen, regionalen oder nationalen 
Verwaltung oder einer zwischenstaatlichen Organisation, auf deren Sachverstand diese EU Institutionen in 
einem bestimmten Bereich zurückgreifen, sind. Personen, die unter diese Regelung fallen, müssen bei ihrer 
Entsendung seit  mindestens zwölf Monaten in einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis mit ihrem 
Arbeitgeber stehen und verbleiben während der Abordnung in Diensten dieses Arbeitgebers. Der ANS erhält 
seine Bezüge weiterhin von seinem Arbeitgeber, der das Dienstverhältnis oder die vertragsrechtliche Beziehung 

zu ihm während der gesamten Dauer der Abordnung aufrecht erhält  (siehe:  Rules applicable to sne to 
EMSA ).  
 
Die Ständige Vertretung empfiehlt daher, bereits vor Einreichung einer Bewerbung, das Einverständnis des 
zuständigen Dienstgebers zu einer allfälligen Entsendung einzuholen.  
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Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 

 


